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Auf Grund des § 1 Abs. 3 und des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) und des § 58 Niedersächsischen

Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Wurster Nordseeküste diesen Bebauungsplan

Nr. 55 "Wohnpark Oxstedter Weg", Nordholz bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen, als

                        Bürgermeister             

Der Bebauungsplan Nr. 55 "Wohnpark Oxstedter Weg", Nordholz der Gemeinde Wurster Nordseeküste wurde ausgearbeitet

vom: PLANUNGSBÜRO DÖRR GbR - ARCHITEKTUR • STÄDTEBAU • ÖKOLOGIE , Am Heuberg 22, 21755 Hechthausen.

Hechthausen, den 28.09.2018

                                                                       Planverfasser

Kartengrundlage:  Liegenschaftskarte
                             Maßstab: 1 : 1.000

                             Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen
                             Vermessungs- und Katasterverwaltung,

                              © 2018
                                            Landesamt für Geoinformation
                                            und Landesvermessung Niedersachsen
                                            Regionaldirektion Otterndorf

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die städtebaulich bedeutsamen baulichen

Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig nach (Stand vom ................................ ). Sie ist hinsichtlich der Darstellung

der Grenzen und der baulichen Anlagen geometrisch einwandfrei.

Die Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.

................................., den  ........................
(Ort)                                       (Datum)

(Unterschrift)

Der Rat der Gemeinde Wurster Nordseeküste hat in seiner Sitzung am ................. dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 55

Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am 07.06.2018 ortsüblich bekannt gemacht.

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit der Begründung und die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-

Bürgermeister

Begründung beschlossen.

Bürgermeister

Der Beschluss des Bebauungsplanes Nr. 55 "Wohnpark Oxstedter Weg", Nordholz ist gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

Der Bebauungsplan Nr. 55 "Wohnpark Oxstedter Weg", Nordholz ist damit am  ......................... in Kraft getreten.

Bürgermeister

letzung von Vorschriften beim Zustandekommen des Bebauungsplanes und der Begründung nicht geltend gemacht worden.

Bürgermeister

nahmen haben vom 15.06.2018 bis 16.07.2018 gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB i. V. § 3 Abs. 2  BauGB öffentlich ausgelegen.

"Wohnpark Oxstedter Weg", Nordholz und der Begründung zugestimmt und seine öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2

Der Rat der Gemeinde Wurster Nordseeküste hat in seiner Sitzung am 14.12.2017 die Aufstellung des Bebauungsplanes

Nr. 55 "Wohnpark Oxstedter Weg", Nordholz beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am ...

Wurster Nordseeküste, den 28.09.2018

                                                      Bürgermeister

(Amtliche Vermessungsstelle)

Der Rat der Gemeinde Wurster Nordseeküste hat den Bebauungsplan Nr. 55 "Wohnpark Oxstedter Weg", Nordholz nach

am .......................... im Amtsblatt für den Landkreis Cuxhaven bekannt gemacht worden.

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 55 "Wohnpark Oxstedter Weg", Nordholz ist die Ver-

Maßgebliche Fassung der Baunutzungsverordnung (BauNVO):

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke

(Baunutzungsverordung - BauNVO)

in der Bekanntmachung der Neufassung vom 23.01.1990

(BGBI. I S. 132) zuletzt geändert durch das Gesetz vom

21.11.2017 (BGBI. I S.3786)

Wurster Nordseeküste, den 28.09.2018

Wurster Nordseeküste, den 28.09.2018

Wurster Nordseeküste, den 28.09.2018

Wurster Nordseeküste, den ..............

Wurster Nordseeküste, den ..............
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5 Abstände in Metern

Übersichtskarte M. 1 : 5.000

Satzung beschlossen.

ortsüblich bekannt gemacht worden.

BauGB beschlossen.

Prüfung der Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am 27.09.2018 als Satzung (§ 10 BauGB) sowie die

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

2.

2.6

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs.1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Grundflächenzahl (GRZ)

2.8 Höhe der baulichen Anlage in Metern über einem Bezugspunkt (GH)

3.1.1 nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

2.7. Zahl der Vollgeschosse
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1.

1.1.3.

3.5.

4.

4.1.

6.

6.1.

6.3.

9.

9.

13.

13.2.1.

15.

15.13.

15.14.

Art der baulichen Nutzung

(§ 5 Abs.2 Nr.1, § 9 Abs.1 Nr.1 des Baugesetzbuches -BauGB-, §§ 1 bis 11 der Baunutzungsverordnung 
-BauNVO-)

Allgemeine Wohngebiete

(§ 4 BauNVO)

Baugrenze

Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen des öffentlichen und privaten 
Bereichs, Flächen für den Gemeinbedarf, Flächen für Sport- und Spielanlagen

(§ 5 Abs.2 Nr.2a und Abs.4, § 9 Abs.1 Nr.5 und Abs.6 BauGB)

Flächen für den Gemeinbedarf

Schule Sozialen Zwecken dienende
Gebäude und Einrichtungen

Verkehrsflächen (§ 9 Abs.1 Nr.11 und Abs.6 BauGB)

Straßenverkehrsflächen

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Öffentliche Parkfläche Rad- und Fußweg

Grünflächen (§ 5 Abs.2 Nr.5 und Abs.4, § 9 Abs.1 Nr.15 und Abs.6  BauGB)

Öffentliche Grünflächen

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und
zur Entwicklung von Natur und Landschaft

(§ 5 Abs.2 Nr.10 und Abs. 4, § 9 Abs.1 Nr. 20, 25 und Abs. 6, § 40 Abs.1 Nr.14  BauGB)

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen - Bereich A und B (siehe textl. Festsetzung Nr. 6)

(§ 9 Abs.1 Nr.25a Abs.6 und Abs.6  BauGB)

Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

(§ 9 Abs.7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder Abgrenzung des
 Maßes der Nutzung innerhalb eines Baugebietes (§ 1 Abs.4, § 16 Abs.5 BauNVO)
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15.5. Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen zugunsten der Anlieger sowie
 der Ver- und Entsorgungsträger - schmale Flächen (§ 9 Abs.1 Nr. 21 und Abs.6 BauGB)

T E X TL IC H E  F ES T S E TZ U N G E N  
 

1.   In ne rha lb  de s  fes tge se tz ten  al lge m e in en  W oh ng eb iete s  (W A ) w er de n n ach folg e nd  a u fg efü hr te N u tzu ng en  ge m ä ß  § 1  Ab s . 6  Ba uN VO   i.  V .  m . § 4  Ab s . 3 N r . 
4 u nd  5 Ba uN VO  au sge sch losse n:  
 
- G ar ten ba ub etrie b e  
- T a nk s te lle n 

 
2.  A ls  G eb äu de h öh e (G H )  gi lt d er  ob er s te P un k t de r D a chko ns tr uk t io n.  D ie  fes tge se tz te G e bä ud eh öh e d ar f d ur ch S cho rn s tein e, A nten ne n , M a s ten  un d so ns t ig e 
un ter ge or dn ete D a cha u fb au ten  um  m ax i m a l 1,00  m  ü be rsch rit ten  w erd en . 

 
3.   B ezug sp un k t fü r d ie F e s tsetzun g d er  m a x im a len  G eb äu de hö he  is t  die  H ö he nla ge  de r O be rka nte  de r zur  E rsc hlie ß u ng  d es  B au gr un ds tü cks  die ne nd e n öf fe nt-
lich en  Er schli eß u ng ss tra ß e - g em esse n m itt ig  vor  d em  Gr un ds tü ck .  

 
4.   Inne rha lb der  nich t ü be rba ub are n G ru nds tücks f läch en  s ind  m it  Au sna hm e  von  Gr und s tü ckszu fahr te n u nd -zu w eg ung en  sow ie  Ein fr iedu ng en keine  ba ulich e A n-
lag en  zulä ss ig. 

 
5.   Au f je de m  pri vaten  G ru nd s tück  i s t m in de s ten s  ein  m it te l- od er gro ß kr on ige r L au b ba um  ein er  he im ische n  Ar t o d er ein  m i tte l- o de r h och s täm m i ge r O bs tb au m  
zu pf la nze n u n d d au er ha ft zu  e rh alte n.  F ü r d ie  Pf l an zu ng  e ign en  s ich  a ls  L au bb äu m e : S pitzah or n,  S t iele ich e, S an db ir ke, R o tbu che , Vo g elb ee re  un d H ai nb uch e 
sow ie als  O b s tbä um e: B osk oo p, B re m e rvö rde r W inte r,  Al tl än de r P fan nku ch en , Gu te L uis e, B ürg er m e is ter bir ne ,  Sch atten m ore lle  un d H au szw etsch e. L au b-  un d 
O bs tb äu m e  s in d b ei  Ab ga ng  s tets  in  g leich e r A rt  zu e rse tze n. D ie M aß n ah m e  is t  in  de r e rs te n P f lan zpe rio de  n ach  F er t igs te llun g  de s  H a up tb au kö rp ers  du rch zu -
füh re n. Au sge no m m en  von  d er  F e s tsetzun g s in d G ru nd s tü cke , a uf de ne n F lä che n für  d as  An pf la nze n von  B äu m e n, Strä uc he rn un d  so ns t ig en  B ep flan zun ge n 
fes tg ese tzt  s in d.  

 
6.  Im  B ere ich A der  fes tge setz te n private n F läche n fü r da s A npf la nzen von  B äu m en , S trä uch ern  u nd son s tig en  B ep fla nzun gen  is t  zu r E ntw ick l un g von  Stra uch -
Ba um -H ecke n e ine  du rch gä ng ig e m eh rre ih ige  Pf la nzu ng  au s  he im is che n S tr äu che rn  un d B äu m e n a nzu leg en , na tu rn ah  zu  en tw icke ln u nd  da ue rh aft  zu  erh a lte n . 
In d e r P f lan zun g m u ss  d er An teil de r B äu m e b ei  m in d es ten s  1 0 %  lieg en . F ü r d ie Pf la nzu ng  e ign en  s ich  a ls  B äu m e : Sp itzah or n, B er ga ho rn , St ie lei che , W inte r-
lin de , R otbu che , Vo ge lb ee re u nd  H ain bu ch e (P f lan zqu ali tä t : m eh rfa ch ver schu lt ,  S tam m u m fa ng  8 bis  1 0 cm ) un d a ls  Strä uch e r:  H ase l,  W e iß d or n, Sch leh e , H a rt-
rie ge l,  H u nd s ro se, Sa lw e ide  u nd  Sch w ar zer H olu nd er  (P f lan zqu ali tä t : H eis te r,  W uch shö he  0,8 0 b is  1,20  m ) .  G eh ölze s ind  bei A bg ang  d ur ch  diese lbe  A rt  zu  e rset-
ze n. D ie M aß n ah m e is t  u nm i ttelb ar,  spätes ten s  je do ch in de r n äch s te n Pf lan zp erio de  n ach F e rtig s te llun g de s  H a uptba ukö rpe rs  dur chzufüh ren . 
 
Im  Be reich  B d er fes tge setz te n pri va te n F lä ch en  fü r da s  A np f lanzen  von B äu m en , S tr äuch ern  un d son st ig en B ep fla nzun gen  is t zu r E ntw ick lu n g von  S tr au ch- Ba um -
H e cken  e in e du rch gä ng ig e m e hr rei hig e P fl an zu n g au s  h eim isch en  S träu ch ern  u nd  B ä um en  a nzu leg en , n atur na h zu en tw ickel n un d da ue rh aft  zu  e rh alte n.  F ü r 
die  Pf l an zu ng  eig n en  s i ch a ls  Bä um e: S pitzah or n, Be rg ah or n,  S tie le iche , W inter lin de , R otbu che , Vo ge lbe e re u nd  H ain bu che  un d a ls  S trä uch er : H a sel , W e iß -
do rn ,  Sch leh e, H a rtri eg el,  H u nd s ro se, S alw e id e u nd  Sch w a rzer  H ol un de r. Ge hö lze  s ind b ei Ab ga ng d urch  d ieselb e A rt zu er setze n. D ie M aß n ah m e is t  unm it te lbar , 
spä te s te ns  jed och in de r näch s te n Pf la nzper iod e nach  F e rt igs tellu ng de s  H a up tb au körp ers  du rchzufüh re n. 

 

H IN W EISE  U N D  N A C H R IC H T LIC H E  Ü B E R N A H M EN  

 

1.  S ollte n b ei d en  ge pla nte n B au - u . E rd ar be iten  u r-  o.  f rü hg esch icht li che  Bo de nfu nd e (d a s  k ön ne n u . a . se in: To ng efä ß sch erb en , H olzko hl esa m m lun ge n , S chla -
cke n sow i e au ffälli ge  B od en ver färb u ng en  u nd  S tein ko nze ntra ti on en , a uch  g er ing e S pu re n solc he r F un de ) an ge schn it ten  w e rd en , s in d d iese  g e m . §  14  A bs .  1 
de s  N ie de rsä chs i sche n D e nk m a lschu tzge setz te s  (N D Sch G ) m eld ep f lich t ig u nd  m ü ssen  de r A rch äo lo gisch en  D e nkm al pf le ge  de s  La nd kre ise s  C uxh ave n, u nve r-
züg lich  a ng eze igt w e rde n. M e lde p fl icht ig  is t  d er  F ind er , d er  L ei te r d er A rb eite n od er  de r U n te rn eh m e r.  Bo de nfu nd e u . Fu nd s tell en  s i nd  n ach  § 1 4 Ab s .  2 N D S chG  
bis  zu m  Ab la uf  v .  4  W erk ta ge n n ach  de r An zeig e u nve rä nd er t zu la ssen , bzw . fü r ih re n Sc hu tz  is t  So rg e zu t ra ge n.  

 
2.  So llten  b ei Ba u - u nd  E rsch lie ß un gs m a ß na hm en  H inw e ise  a uf  sch ä dlich e Bo de nve rä nd er un ge n im  Sin n e d es  Bu nd e s -B od en schu tzg ese tzes  ( BB o dS chG ) 
ge fun de n w e rd en , is t  un ver züg lich  d er  L an d kre is  C uxh ave n a ls  un te re r B od en schu tzb eh ör de  zu  info rm ier en .   

 
3.  D er  G e ltu n gsb er eich  d es  Be b au un gsp lan es  N r . 55  " W oh np ar k  O xs te dter  W e g" , N o rd ho lz  lie gt im  E inf lu ssbe re ich  d es  N ato -F lu gp la tze s  N o rd ho lz .  D u rch  d ie 
m il itäri sche  u nd  z iv ile  N u tzu ng  d es  F lu gp latzes  is t  d ah er m it  F lug lär m  zu  re ch ne n. F ü r d ie  in  Ke nn tnis  die ses  Sa chve rh alte s  e rric htete n b au lich en  A nla g en  kön -
ne n g eg en  d ie  B u nd esw e hr  k ein er lei  A bw eh r- u nd  E n tsch äd ig un gsa nsp rü che  w eg en  de r Lä rm im m iss io ne n g elte nd  ge m a cht w er de n.  

 

 
 

4.  D er  G eltu ng sbe re ich  de s  B eb a uu ng spla ne s  N r. 5 5 " W oh np a rk  O xs te dter  W e g" , N or dh olz  lieg t  in ne rh alb  d es  n ach  L uftver keh rsg ese tz  (L uftVG )   fes tg el eg te n 
Ba u schu tzb er eich es  de s  m i litäri sche n F lug pla tzes  N o rd ho lz  un d zw ar  a uß e rha lb de r An f lugse k to re n zw i sch en  d em  1,5 km -  u nd  dem  4,0 km - Kre is  um  d en  F l ugh a-
fenb ezug spu nk t . D a s  P lan ge bie t lie gt  fer ne r im  An la ge nsch utzbe re ich  de s  R ad ar s  N o rdh ol z P S R . N ach  § 1 2 A bs . 3  N r.  1.b  L uftV G  i s t e ine  Z u s ti m m un g d er L uft -
fah rtbe h örd e er ford e rlich , w e nn  di e im  P la ng eb ie t vo rg ese he n en  Ba uw erk e i m  S ek to r zw i sche n 1 ,5 km  b is  4 ,0 k m  e in e B a uh öh e vo n 25 ,0 0 m  (H ö he n b ezo ge n 
au f  d en  F lu gh afe nb ezu gsp un k t) ü be rsch re iten . D ie  zuvor g en ann te  H öh e g ilt n ach §  15  Ab s.  1  Luf tVG  s inn ge m äß  fü r Bä um e , F reia nlag en , M a s te n, D äm m e  sow ie 
für an de re An lag en un d G erä te  w ie  z .  B . B aukr än e.  
 
D ie  E rrich tun g d ie ser  Lu ftfa hr th in de rn isse be da rf  na ch  § 1 5 A bs .  2  Lu ftV G  de r G e ne hm igu ng  d er L uft fa hrtb eh ör de ; b ei  ge ne hm igu n gs fre ie n B au vor ha be n is t  d ie 
G en eh m ig u ng  se pa ra t  e in zu ho le n.  
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